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Herzlichen Dank!

Seit 2004 betreuen wir Familien mit schwerst- und lebensbedrohlich erkrankten 
Ungeborenen, Neugeborenen, Kindern und Jugendlichen sowie junge Erwach-
sene in München und ganz Bayern. Im Sinne der Kindeswohlsicherung werden 
seit 2016 auch Familien mit schwerkranken Eltern, in denen Minderjährige 
leben, unterstützt. Mit unserem multiprofessionellen Team betreuen wir ab der 
Diagnose und verstehen uns als aktive Lebensbegleitung. Wir möchten den 
Familien eine feste Stütze sein und in einer schwierigen Zeit Momente der 
Sicherheit, Geborgenheit und Normalität schenken. 

Unser Dienst ist für alle betroffenen Familien kosten-
frei. Unser ganzheitliches Angebot wird aber nur zu 
rund 20 Prozent von den Krankenkassen fi nanziert, 
d.h. wir müssen pro Jahr rund drei Millionen Euro an 
Spendengeldern einnehmen, um bayernweit rund 
500 Familien betreuen zu können (Stand April 2021).  
Viele Zusatzleistungen, bestimmte Therapien oder 
beispielsweise Angebote für die Geschwisterkinder 
werden von den Krankenkassen nicht übernommen. 
Doch oft sind es genau diese Bedarfe und Bedürf-
nisse, die erfüllt werden müssen, damit eine Familie 
den Alltag mit einem schwerstkranken Kind weiter 
bestreiten kann. 

Je nachdem, wo der Bedarf gerade am größten 
ist, setzen wir die Spende ein, d.h. Sie unterstützen 
uns dort, wo es gerade notwendig ist. Die Spende 
ist somit nicht zweckgebunden, sondern wird nach 
aktuellem Bedarf eingesetzt. Sollten Sie konkret den 
individuellen Herzenswunsch einer Familie erfüllen 
wollen, kommen Sie bitte auf uns zu. 

Wir haben für die unterschiedlichen Bedürfnisse 
einen festen Betrag defi niert, damit Sie sich als 
Spender*in besser vorstellen können, welche 
Kosten bei uns beispielhaft anfallen. Diese Aufstel-
lung ist nicht vollständig und weist bei Weitem nicht 
all unsere Bedarfe aus. Die Werte basieren auf lang-
jährigen Erfahrungswerten unserer operativen 
Bereichsleitungen. Sie können natürlich jederzeit 
auch einen individuellen Betrag spenden. Einen 
Überblick über die unterschiedlichen Spendenmög-
lichkeiten fi nden Sie am Ende dieser Broschüre.    

Bei Fragen und Anregungen sind wir natürlich jeder-
zeit für Sie erreichbar. Wir sind für jede Unterstüt-
zung dankbar und freuen uns, von Ihnen zu hören!

Herzlichen Dank, 
dass Sie uns da helfen möchten, wo 

es am nötigsten gebraucht wird. 

FAMILIENBEGLEITENDER 

KINDERHOSPIZDIENST

Im Folgenden fi nden Sie eine Zusammenstellung 
der kleinen und großen Bedarfe und Bedürfnisse 
aus den unterschiedlichen Fachbereichen 
unserer Stiftung: 

SOZIALMEDIZINISCHE 

NACHSORGE (SMN)

TEILHABEORIENTIERTE 

NACHSORGE (TN)

ANGEHÖRIGEN-

BERATUNG

KRISENDIENST 

RUF24
THERAPEUTISCHE 

KURZINTERVENTION (TKI)
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Unterwegs für unsere 
Familien im Einsatz  

Die Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München bietet einen ambulanten Dienst 
für Familien mit schwersterkrankten oder lebensbedrohlich erkrankten Kindern 
oder Elternteilen. Ambulant bedeutet, dass unsere haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen aus sämtlichen Leistungsbereichen mobil unterwegs sind und 
die Familien entweder im Krankenhaus oder zu Hause aufsuchen. 

Die ambulante Versorgung ist deshalb so wichtig, 
weil das Kind so möglichst lange im familiären 
Umfeld – in seinem Zuhause, zusammen mit seinen 
Eltern und ggf. Geschwistern – verbleiben kann. 
Neben der Tatsache, dass damit das stationäre 
Gesundheitssystem entlastet wird, ist das möglichst 
lange Verbleiben in der Familie auch aus psycho-
sozialen Gründen enorm wichtig. Das System der 
Familie bleibt so erhalten und wird nicht dadurch 
auseinandergerissen, dass das Kind und damit auch 
eines der Elternteile in der Klinik – getrennt vom 
Rest der Familie – ist. Das erkrankte Kind fühlt sich 
zu Hause sicher und geborgen, was auch einen 
positiven Einfl uss auf den Genesungsprozess haben 
kann. In jedem Fall schenkt es der Familie Momente 
der Normalität und Stabilität. Durch den ambulanten 
Dienst der Stiftung AKM wird die Familie zu Hause 
entlastet und die oft Jahre andauernde Pfl egesitua-
tion wird nachhaltig entspannt.

Kinderhospizarbeit unterscheidet sich erheblich von 
der Erwachsenenhospizarbeit. Geht es bei Letzterer 
in erster Linie um eine würdevolle Sterbebegleitung, 
zielt die Kinderhospizarbeit auf eine aktive Lebens-
begleitung, gemäß unserem Leitmotiv: Nicht das 
Leben mit Tagen, sondern die Tage mit Leben füllen! 
Zu uns kommen Familien ab der Diagnose – was 
bedeuten kann: bereits ab der 16. Schwanger-

schaftswoche. Einige Familien begleiten wir über 
viele Jahre. Im Idealfall endet die Betreuung damit, 
dass das Kind wieder gesund wird. Außerdem sind 
unsere Fachkräfte für die ganze Familie da. Sie 
helfen bei Anträgen an die Krankenkassen, bei der 
Betreuung der Geschwister oder organisieren fi nan-
zielle Unterstützung. Wir helfen, den erschwerten 
Alltag im Leben mit einem schwersterkrankten Kind 
zu erleichtern. Und dieses Leben fi ndet im Idealfall in 
den Familien zu Hause statt. Genau da setzt unsere 
Arbeit an und deshalb ist es so enorm wichtig, dass 
wir mobil zu den und in die Familien kommen. 

Für die wichtigen Besuche zu Hause entstehen 
erhebliche Fahrtkosten. Wir sind vornehmlich im 
Raum München, Südwest- und Südostoberbayern 
sowie Niederbayern unterwegs – aber auch darüber 
hinaus in ganz Bayern. Die Familien leben oft weit 
verstreut, so dass wir viel Zeit im Auto verbringen 
und dabei zahlreiche Kilometer zurücklegen müssen.  
Die Fahrten werden teils mit dem Auto, teils mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln zurückgelegt. Auch 
Parkkosten – gerade bei den Familienbesuchen im 
Stadtgebiet – fallen dabei an. Auf Grund der steigen-
den Anzahl der von uns betreuten Familien ist auch 
die Anzahl der im Einsatz befi ndlichen Fahrzeuge 
stark gestiegen. Versicherungs- und Instandhal-
tungskosten steigen entsprechend.  

Jährlich fallen bei uns rund 45.000 Euro 
Gesamtkosten für den Bereich „Mobilität“ an –

Tendenz steigend.
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Familienbegleitender 
Kinderhospizdienst

Erkrankt ein Kind oder ein Elternteil schwer, steht die 
Welt in jeder Familie Kopf. Nichts ist mehr, wie es 
vorher war. Dann zählen mehr denn je Momente der 
Sicherheit, Geborgenheit und Normalität, aus denen 
die Familien Kraft schöpfen können. Mit unserem 
Familienbegleitenden Kinderhospizdienst wollen wir 
genau diese Momente ermöglichen. Je nach Bedarf 
sind wir in Belastungssituationen für die Familien-
mitglieder da, unterstützen bei der Vermittlung von 
ergänzenden Hilfen und schenken den Familien 
unsere Zeit, ein offenes Ohr, Aufmerksamkeit und 
Halt. Persönlich durch eine Fachkraft für Kinderhos-
pizarbeit, aber auch mit Hilfe unserer ehrenamtlichen 
Familienbegleiter*innen, die zur Unterstützung und 
Entlastung in die Familien gehen. 

Neben den erheblichen Kosten, die das „Unter-
wegs-Sein“ an sich verursacht, fallen die unter-
schiedlichsten Ausgaben an. 

Um eine ehrenamtliche Familienbegleitung in einer 
betroffenen Familie einsetzen zu können, ist es 
unbedingt notwendig, dass diese entsprechend 
ausgebildet wird. Diese Ausbildung, ein Mix aus 
Theorie und Praxis, ist sehr umfangreich und dauert 
etwas mehr als ein halbes Jahr. Außerdem werden 
die Ehrenamtlichen stets von einer hauptamtlichen 
Fachkraft betreut. Die jeweilige Ansprechperson ist 
stets erreichbar und kann bei sämtlichen Fragen 
konsultiert werden. Gerade bei schwierigen Situatio-
nen in den Familien ist diese Unterstützung beson-
ders wichtig, um das Erlebte besser verarbeiten zu 
können. 

Die Kosten, um eine*n ehrenamtliche*n 
Familienbegleiter*in ausbilden zu können, 
belaufen sich auf zirka 1.800 Euro
(abzüglich der Teilförderung der Kranken-
kassen). 

Um den Zusammenhalt und die Motivation zu stär-
ken, uns aber auch bei den ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern zu bedanken, veranstalten wir 
einmal jährlich einen Ausfl ug oder ein Dankestreffen. 

Das kann eine Wanderung sein, ein Kino-
besuch oder ein Töpferkurs. Die Kosten 

dafür betragen rund 500 Euro.

Bei den Besuchen in den Familien fallen zudem 
allerhand Kosten an. Oft wissen unsere Kolleg*innen 
nicht, was sie beim ersten Kennenlernen oder in 
einer Krisensituation in der Familie genau 
erwartet. Beim Erstbesuch immer mit dabei ist 
dann ein Notfallrucksack oder eine -tasche, gefüllt 
mit Bilderbüchern, Süßem, Spielen zum Ablenken, 
Taschentüchern, Mundschutz, Handschuhen und 
Desinfektionsmittel. So sind die Kolleg*innen auf 
alles vorbereitet und für jede Situation gut gerüstet. 

Die Kosten für diesen 
Notfallrucksack belaufen sich 

auf 90 Euro.  

Der Kontakt zwischen unseren Fachkräften und den 
betreuten Familien ist in vielen Fällen sehr eng. Uns 
ist es wichtig, ihnen mit kleinen Aufmerksamkeiten
zum Geburtstag, besonderen Anlässen oder bei Be-
darf auch „nur“ zur Aufmunterung eine kleine Freude 
zu machen. Ob mit einem kleinen Spiel, einem 
schönen Buch oder einer anderen kleinen Aufmerk-
samkeit. Darüber freut sich jeder, egal, ob gesund 
oder krank.

Schon mit 
15 Euro helfen sie uns, 

den betreuten Familien eine 
kleine Freude zu bereiten.
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Angehörigenberatung
Die Angehörigenberatung berät alle 
Angehörigen mit einem schwerst- und 
lebensbedrohlich erkrankten Kind sowie 
Erwachsene mit minderjährigen Kin-
dern im Haushalt. Wir haben es uns zur 
Aufgabe gemacht, Angehörigen in ihrer 
Pfl egesituation ein offenes Ohr zu schen-
ken, Fragen zu beantworten und aus den 
bestehenden Strukturen der Hilfsangebo-
te individuelle Lösungen zu konstruieren. 
Gemeinsam wird die Pfl egesituation 
zu Hause erhoben, psychosoziale und 
unterstützende Begleitung und Entlas-
tung bereitgestellt, Hilfsangebote und 
deren Finanzierung aufgezeigt und bei 
Behördenangelegenheiten unterstützt.

Eine Beratungsstunde im Bus 
kostet 90 Euro.

Sozialmedizinische 
Nachsorge

Im Rahmen der Angehörigenberatung/Pfl egebera-
tung bieten wir Beratung im Bayerischen Netzwerk 
Pfl ege als Fachstelle für pfl egende Angehörige. 
Zusätzlich dazu beraten unsere Mitarbeiter*innen im 
Beratungseinsatz nach § 37.3 und in der Schulung 
und Anleitung nach § 45.

Die mobilen Hausbesuche der Angehörigenberatung 
werden nicht gefördert, dabei sind sie für manche 
Familien unumgänglich. Sind einzelne Sozialbera-
tungen notwendig, fahren wir zu den Familien nach 
Hause oder in die Klinik und besprechen vor Ort 
oder in unserem Beratungsbus die notwendigen 
Maßnahmen und nächsten Schritte, um die Angehö-
rigen bestmöglich zu stützen. 

Ein Kind kommt viel zu früh auf die Welt, hat einen 
seltenen Gendefekt oder muss mit einer Sonde er-
nährt werden. In solchen und weiteren Fällen helfen 
wir betroffenen Familien mit unserer Sozialmedizini-
schen Nachsorge, einer Leistung der gesetzlichen 
Krankenkassen (nach § 43 II SGB V). Wir unter-
stützen die Eltern auf dem Weg der Entlassung ihres 
chronisch- oder schwerkranken Kindes aus der Kli-
nik nach Hause. In der Zeit danach besuchen wir die 
Familien daheim, leiten sie medizinisch-pfl egerisch 
an, helfen, ein Netzwerk für die Familie aufzubauen, 
und unterstützen durch psychosoziale Gespräche, 
so dass die Eltern die Versorgung ihres kranken 
Kindes selbstständig zu Hause bewältigen können. 

In der Sozialmedizinischen Nachsorge betreuen wir 
viele Familien mit Frühchen und Babys, bei denen 
es wichtig ist, das Gewicht regelmäßig zu kontrollie-
ren – denn viele essen schlecht oder gar nicht und 
müssen zum Teil mit der Sonde ernährt werden. Da 
Babywaagen nicht mehr von den Krankenkassen 
bezahlt werden und so extra von der Familie gekauft 

Eine präzise Babywaage 
kostet etwa 130 Euro.

werden müssten, schaffen wir bei Bedarf hochwertige 
Babywaagen an, die wir dann an sie verleihen. 

Je nach Krankheitsbild der Babys/Kinder benötigen 
die Familien, die von der Sozialmedizinischen Nach-
sorge betreut werden, oft verschiedene medizini-
sche Hilfsmittel. Dazu zählen zum Beispiel spezielle 
Reinigungsmittel für Sonden, besonders geformte 
Babylöffel oder medizinische Tupfer. Je nach Bedarf 
statten wir die Eltern damit aus, um die medizinisch-
pfl egerische Versorgung durch sie selbst bestmög-
lich in die Wege zu leiten. Für die von uns betreuten 
Babys und Kinder gibt es spezielle Medikamente 
(fl üssig wie in Tablettenform), die nicht oder nur teil-
weise von der Krankenkasse erstattet werden – hier 
leisten wir eine Zuzahlung an die Familien, die diese 
Medikamente benötigen, um sie fi nanziell zu unter-
stützen und sie so zu entlasten.

Jeder Betrag hilft – aber schon 
mit 10 Euro können Sie 

hier Entlastung schaffen. 
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Teilhabeorientierte 
Nachsorge

Ob während oder nach einer schweren Erkrankung 
des Kindes oder eines Elternteils: Wir wollen den 
betroffenen Familien die Möglichkeit geben, dass 
sie sich mit Menschen in ähnlichen Lebenssituatio-
nen austauschen und gemeinsam Zeit miteinander 
verbringen können. Und dass sie sich in der an-
gespannten Situation zu Hause eine kleine Auszeit 
vom Alltag nehmen können. Unsere Teilhabeorien-
tierte Nachsorge unterstützt Familien daher mittels 
verschiedener präventiver Angebote. Wir bieten 
individuelle und Gruppenangebote an, um unsere 
Familien zu stärken. Dazu zählen Eltern- und Ge-
schwistergruppen, Veranstaltungen für die gesamte 
Familie, Seelsorge, Trauergruppen und Beratungs-
leistungen im psychosozialen Kontext – ganz nach 
ihren Bedürfnissen und Wünschen.

Wenn ein Kind von einer schweren Krankheit be-
troffen ist, ändert sich alles und nichts ist mehr wie 
zuvor. Damit Eltern in dieser Zeit ihre Trauer, ihren 
Sorgen und Ängsten Ausdruck verleihen und selbst 
wieder Kraft tanken können, bieten wir kunstthera-
peutisch orientierte Mal- und Töpfergruppen an. In 
diesen Angeboten geht es um den Ausdruck inneren 
Erlebens und um ein Sichtbarmachen von dem, was 
Eltern innerlich beschäftigt. Für die Basisausstattung 
schaffen wir regelmäßig Stifte, Farben, Pinsel, Papier 
und weitere Materialien an. 

Die durchschnittlichen Kosten 
für ein erlebnispädagogisches 

Angebot für Geschwisterkinder 
liegen bei rund 600 Euro.  

Ein Paket voll mit 
bunten Utensilien kostet 
zirka 100 Euro.

Die Geschwister von erkrankten Kindern befi nden 
sich in einer besonderen Situation und kommen im 
Alltag oft zu kurz – auch im Umfeld fehlen oft An-
sprechpartner*innen, mit denen sie über ihre Gefühle 
und Wünsche sprechen können. Der Fokus liegt 
meist auf dem erkrankten Kind, so dass die Ge-
schwisterkinder oft in ein Schattendasein rutschen. 
Gemeinsam mit anderen betroffenen Kindern und 

Der Mütter- und Vätertreff bietet einen geschützten 
Rahmen unter der Leitung einer Fachkraft, in denen 
unsere Mütter und Väter Informationen und Erfah-
rungen austauschen können. Neben dem Informa-
tionsaustausch untereinander, in einer Atmosphäre 
der Akzeptanz und des gegenseitigen Verstehens, 
bieten die Treffen auch einen Raum für Fragen, 
Ängste, Sorgen, Unsicherheiten, Scham und 
Schuldgefühle sowie ein Gefühl von Zugehörigkeit.  
Die Gruppen werden jeweils getrennt voneinander 
für Mütter und Väter angeboten. 

Die durchschnittlichen Kosten 
für ein Gruppentreffen liegen 

bei rund 350 Euro.

Jugendlichen sollen ihnen unsere Angebote für 
Geschwisterkinder eine erlebnisreiche Aktivität 
bieten, um Abstand vom Alltag zu bekommen und 
Kraft zu tanken. Im Vordergrund stehen Spaß und 
Freude, der Austausch mit anderen Betroffenen und 
die Erfahrung, in der Gemeinschaft Halt zu fi nden. 
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Therapeutische 
Kurzintervention

Eine Osteopathiestunde 
kostet 100 Euro. 

Eine mobile therapeutische Liege 
kostet zirka 150 Euro.

Im Rahmen von Spieltherapien setzen unsere 
Psycholog*innen Materialien wie Symbol-Kuschel-
tiere oder Handpuppen von Living Puppets oder 
Quasselwürmer ein. Die Kinder können so auf 
spielerische Weise über Themen sprechen, die sie 
beschäftigen. Auf diesem Weg fällt es ihnen zum 
Beispiel auch leichter, mitzuteilen, wo ihnen etwas 
weh tut oder wovor sie Angst haben. 

Ein solches therapeutisches 
Stofftier kostet zirka 30 Euro.

Ein schwer- oder unheilbar krankes Kind oder 
Elternteil ist eine große Belastungsprobe, die je nach 
psychischer Verfassung jedem einzelnen Familien-
mitglied zu schaffen machen kann. Mit unserer 
psychotherapeutischen Kurzintervention bieten wir 
eine Soforthilfe für die betroffenen Familien, Eltern 
und Kinder an. Unsere Psycholog*innen arbeiten 
familienorientiert und ressourcenstärkend im Sinne 
der Prävention. Bei Bedarf erhalten die Betroffenen 
eine direkte therapeutische Unterstützung und 
dies zeitnah. Dabei achten wir darauf, dass sofor-
tige Termine sowie darauffolgende Hausbesuche 
stattfi nden, um so die Familien zu unterstützen. Die 
Familie stärken, das ist das Ziel der Therapeutischen 
Kurzintervention.

Unsere therapeutischen Maßnahmen fi nden auf-
grund der Situation oft direkt zu Hause bei den 
Familien statt, wenn die Eltern zum Beispiel keine 
Betreuung für das erkrankte Kind fi nden oder das 
Kind nur schwer transportfähig ist. Im Rahmen 
der therapeutischen Kurzintervention kommt dann 
oftmals eine mobile therapeutische Liege zum 
Einsatz, die unsere Psycholog*innen immer dabei-
haben und bei Bedarf aufbauen. 

Für betroffene Familien bieten wir im Bereich der 
Prävention seit Dezember 2019 Osteopathie-
stunden an, da diese nur von wenigen Kranken-
kassen unterstützt werden – pro Woche mindestens 
drei Stunden. Eine Einheit dauert 60 Minuten. Im 
Rahmen der Osteopathie werden die Beschwerden 
der betroffenen Familienmitglieder ganzheitlich be-
trachtet und mit gezieltem Druck durch die Hände 
behandelt: wohltuend, schmerzlindernd und kraft-
spendend.
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Krisenintervention RUF24 – 
Krisenambulanzen 

Die Kosten, die im Monat für den 
Bereich RUF24 entstehen, belaufen 

sich auf rund 6.660 Euro. 

Ein Autounfall, eine Schreckensnachricht über eine 
schwerwiegende Diagnose beim eigenen Kind oder 
der plötzliche Tod eines Familienmitglieds: Bei all 
diesen Situationen wollen wir niemanden alleine 
lassen. Unser Krisendienst RUF24 mit haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen bietet an 365 
Tagen im Jahr rund um die Uhr eine kostenlose 
Rufbereitschaft für krisenhafte Ausnahmesituationen. 
Ein Anruf genügt und wir kommen innerhalb von ein 
bis zwei Stunden zu den Betroffenen in die Klinik 
oder nach Hause. 

Dabei ist es unser Ziel, den betroffenen Eltern, 
Kindern oder Geschwistern eine akute Entlastung zu 
ermöglichen – per Telefon oder vor Ort. Denn eine 
professionelle, traumaadaptierte und bindungsorien-
tierte Krisenbegleitung kann zur Prävention von spä-
teren Traumafolgen beitragen. Gerade im Klinikalltag 
sind schwere innerfamiliäre Krisen für Ärzt*innen und 
Schwestern/Pfl eger nur schwer zu bewerkstelligen. 
Daher stellt RUF24 gerade für die behandelnden 
Ärzt*innen und das Pfl egepersonal eine Ergänzung 
und Unterstützung vorhandener Systeme dar. Der 
Kriseninterventionsdienst RUF24 ist oft der Erstkon-
takt zu einer Familie, die dann im Nachgang weiter 
von der Stiftung AKM betreut wird. 

Das Team des Kriseninterventionsdienstes RUF24 
ist multiprofessionell und setzt sich aus Trauma-
Psycholog*innen, Sozialpädagog*innen, Seelsor-
ger*innen und ehrenamtlichen Krisenbegleiter*innen 
zusammen. Jede*r ehrenamtliche*r Krisenbegleiter*in 
durchläuft vor seinem ersten Einsatz eine aufwändig 
durch die Stiftung AKM konzipierte und zirka sechs 
Monate dauernde, umfassende Schulung. Zudem 
steht jeder*m ehrenamtlichen Krisenbegleiter*in zur 

Damit Sie sich besser vorstellen können, wie ein 
so relativ hoher Betrag zustande kommt, haben 
wir prozentual eine grobe Aufteilung der beteiligten 
Bereiche zusammengestellt: Die psychologische 
Betreuung der Familien beläuft sich auf etwa 60 
Prozent der Ausgaben. Die Ausbildung, Fortbildung 
und Supervision der hauptamtlichen Koordina-
tor*innen und der ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
beträgt etwa 35 Prozent. Die restlichen fünf Prozent 
beinhalten Ausrüstungsmaterial, Infomaterial sowie 
Öffentlichkeitsarbeits- und Verwaltungskosten.   

Zeit seines /ihres Vordergrunddienstes im Hinter-
grund ein*e hauptamtliche*r Mitarbeiter*in  aus 
dem Kriseninterventionsteam der Stiftung AKM als 
Ansprechperson für Rückfragen oder zur Konsul-
tation in besonderen Fällen immer zur Verfügung. 
Ebenfalls sind für alle Krisenbegleiter*innen regelmä-
ßige Gruppensupervisionen sowie Einzelsupervisio-
nen verpfl ichtend. 
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Wie können Sie  
uns unterstützen?

ANLASS-SPENDE

Ob Geburtstag, Jubiläum oder 
Todesfall – anstatt eines  
Geschenks oder Blumen kön-
nen Sie sich eine Spende für 
die Stiftung AKM wünschen –  
ob bar, Online oder per  
Banküberweisung.

Es gibt eine Vielzahl an 
Möglichkeiten, uns im 
Rahmen einer Spenden-
sammlung zu unterstützen. 
Folgende Ideen haben wir 
für Sie zusammengestellt, 
je nachdem ob Sie als 
Firma oder Privatperson 
spenden möchten: 

JUBILÄUMSFEIER /  
FIRMENEVENTS

Nutzen Sie Ihre Weihnachts-
feier oder eine Tombola als 
Spendenanlass. 

ONLINE SPENDENSHOP

Unter www.kinderhospiz-
muenchen.de/spenden-
shop/ können Sie symbolisch 
Geschenke für die verschie-
denen Leistungsbereiche der 
Stiftung AKM auswählen und 
online bezahlen. Sie erhalten 
per E-Mail eine personalisierte 
Dankesurkunde. 

SOCIAL MEDIA

Liken Sie uns auf Facebook! 
Werden Sie unser Freund! 
Teilen Sie unsere Beiträge und 
Aktionen! 

CHARITY PRODUKT 

Verkaufen Sie Produkte/ 
Dienstleistungen/Selbstge-
machtes für den guten Zweck, 
indem Sie einen festen Betrag 
des Verkaufspreises für unsere 
Arbeit spenden.#stiftungakm

SPENDENDOSEN

Stellen Sie eine Spendendose 
z.B. bei einem Straßenfest 
oder Sommerfest auf. 

ONLINE SPENDENAKTION

Starten Sie eine Online 
Spendenaktion, z.B. für einen 
Charitylauf oder eine Anlass-
Spende auf unserer Webseite. 
Hierfür senden Sie als Initiator 
den Link zur persönlichen 
Spendenaktion per Email an 
Kollegen*innen, Freunde und 
Bekannte oder bewerben  
diesen in den eigenen  
sozialen Medien.

TESTAMENTSSPENDE 

Tun Sie mit Ihrem letzten  
Willen etwas Gutes und  
bedenken Sie die Stiftung 
AKM in Ihrem Testament. 
Wir beraten Sie gerne und 
erläutern, wie dies konkret 
aussehen kann.  

http://www.kinderhospiz-muenchen.de/spenden-shop/k�nnen
http://www.kinderhospiz-muenchen.de/spenden-shop/k�nnen
http://www.kinderhospiz-muenchen.de/spenden-shop/k�nnen
http://www.kinderhospiz-muenchen.de/spenden-shop/k�nnen
http://www.kinderhospiz-muenchen.de/spenden-shop/k�nnen
http://www.kinderhospiz-muenchen.de
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Wie kommt Ihre 
Spende bei uns an?

Folgende Spendenmöglichkeiten stehen Ihnen zur Verfügung:

BARSPENDE

Barspenden lassen sich am einfachsten in einer unserer Spendenboxen sammeln.  
Selbstverständlich können Sie aber auch gerne das gesammelte Geld aus eigenen  
Boxen /Kartons bei uns persönlich vorbeibringen und wir kümmern uns um die  
Bareinzahlung auf unser Spendenkonto. 

BANKÜBERWEISUNG

Spendenkonto AKM
LIGA Bank München
IBAN: DE59 7509 0300 0002 4001 03    
BIC: GENODEF1M05

Diese Daten finden Sie ebenso auf unserer Webseite und in unseren Flyern.

ONLINE SPENDE

Sie können auch einfach und schnell online spenden. Auf unserer Webseite können Sie 
unter www.kinderhospiz-muenchen.de/spenden im Spendenformular einen individuellen 
Betrag eingeben und die gewünschte Zahlungsweise wählen. Unser verschlüsseltes  
Online-Bezahlverfahren gilt als sicher und vertrauenswürdig.

ONLINE SPENDENAKTION

Unterstützen Sie uns indem Sie eine eigene Spendenaktion auf unserer  
Webseite starten. Wie und wo Sie diese anlegen können, finden Sie unter  
www.kinderhospiz-muenchen.de/spenden/spendenaktion 

ANLASSSPENDE

Ob Firmenjubiläum, Geburtstag der Mitarbeiter*innen oder Weihnachtsfeier. Es gibt viele  
Anlässe, die sich zum Spendensammeln eignen. Selbst ein Trauerfall kann Anlass für  
eine (Kondolenz-) Spende sein. 

Sie haben verschiedene Möglichkeiten:

•	 Bar: Sammeln Sie Spenden bei Ihrem Fest und überweisen Sie uns den Betrag

•	 Nennen Sie Ihren Kolleg*innen ein Spendenstichwort und bitten Sie um eine  
     entsprechende Banküberweisung 

•	 Rufen Sie bei Facebook unter dem Button „Spendenaktionen“ zu einer Spende auf

•	 Rufen Sie auf unserer Website zu einer Spende auf:  
     www.kinderhospiz-muenchen.de/spenden/spendenaktion 

Bitte denken Sie daran, bei Anlassspenden den genauen Zweck anzugeben (bei Banküber-
weisungen im Verwendungszweck und bei Online Überweisungen in der Nachricht), damit 
wir Ihre Spende richtig zuordnen können.

Bitte informieren Sie uns in jedem Fall vorab über ihre Spendenaktion,  
damit wir die eingehenden Spenden richtig zuordnen können.

http://www.kinderhospiz-muenchen.de/spenden
http://www.kinderhospiz-muenchen.de/spenden/spendenaktion
http://www.kinderhospiz-muenchen.de/spenden/spendenaktion
http://www.kinderhospiz-muenchen.de
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Wie sagen wir 
Danke?

Nach Abschluss der Aktion möchten wir uns sehr herzlich bei Ihnen 
für Ihr Engagement und Ihren Einsatz bedanken. Folgende Möglichkeiten 
haben wir um Ihre Spendensammlung gebührend abzuschließen:

Scheckübergabe am Ende der Aktion/Veranstaltung (inkl. Foto, wenn gewünscht)

Ausstellen und Überreichen einer Dankesurkunde (inkl. Foto, wenn gewünscht)

Bei einer Spende über den Online-Spendenshop: personalisierte Dankesurkunde 
per E-Mail  

Optional und nach Absprache: Bekanntmachung/Re-posts der Aktion auf unseren 
Social-Media-Kanälen

SPENDENQUITTUNG

Über den Spendenbetrag erhalten Sie eine Empfangsbestätigung sowie nach Zahlungs-
eingang eine Spendenquittung* per Post zugesandt. Denn: Spenden sind gemäß § 10 b 
EStG steuerlich absetzbar.

* Die Erstellung einer Spendenquittung ist bei öffentlichen Sammelaktionen nur an Einzelspender*innen möglich. Über die Gesamt-

summe der Sammelspende kann lediglich eine Bestätigung, aber keine Spendenquittung an den Überbringer ausgestellt werden. 

Einzel-Spendenquittung über die Gesamtsumme sind bei privaten Sammelaktionen möglich, wenn es sich um eine „Schenkung“ an 

den/die Überbinger*in handelt und dieser dann die Gesamtsumme an das AKM spendet. 

WUSSTEN SIE SCHON?

Um unsere Verwaltungskosten möglichst gering zu halten, versenden wir Spenden-
quittungen erst ab einem Betrag von 20 €. Sollten Sie innerhalb von acht Wochen noch 
keine Spendenquittung per Post von uns erhalten haben, zögern Sie bitte nicht, mit uns 
in Kontakt zu treten.

Bei einer Spende bis zu 200 € können Sie auch unseren vereinfachten Spendennach-
weis in Verbindung mit Ihrem Kontoauszug steuerlich geltend machen. Drucken Sie 
hierzu einfach den Spendennachweis auf unserer Homepage unter https://www.
kinderhospiz-muenchen.de/wp-content/uploads/2016/09/Bestaetigung-ueber-
Geldzuwendung-unter-200-Euro-1.pdf als PDF-Dokument aus und reichen Sie ihn 
mitsamt Ihres Kontoauszuges bei Ihrer Steuererklärung ein. Auf diesem Wege helfen Sie 
uns Verwaltungs- und Portokosten zu sparen. 

HERZLICHEN DANK für 
Ihre Hilfe und Ihr Engagement

https://www.kinderhospiz-muenchen.de/wp-content/uploads/2016/09/Bestaetigung-ueber-Geldzuwendung-unter-200-Euro-1.pdf
http://www.kinderhospiz-muenchen.de
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Haben Sie noch Fragen,  
Anregungen oder Wünsche?

Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München – AKM 
Blutenburgstr. 64+66  
80636 München

tel. +49 (0)89 588 03 03 11
fax +49 (0)89 588 03 03 29 
RUF24 +49 (0)157 733 11 110

info@kinderhospiz-muenchen.de
www.kinderhospiz-muenchen.de

#stiftungakm

Eva-Maria Büttner 
Fundraising Unternehmen, Service-Clubs und Familienpatenschaften

tel.	 +49 (0)89 588 03 03 13
mob	 +49 (0)159 04 22 95 59
eva-maria.buettner@kinderhospiz-muenchen.de

IHR TEAM FUNDRAISING

Dann melden Sie sich gerne jederzeit bei uns. Wir freuen uns, Ihnen 
mehr über unsere Stiftung zu erzählen, gemeinsam mit Ihnen Ideen für 
eine Spendenaktion zu entwickeln und Sie persönlich kennenzulernen.

Sonja Hindennach  
Fundraising Privatpersonen, Schulen und Herzenswünsche

mob	 +49 (0)157 78 86 57 42
sonja.hindennach@kinderhospiz-muenchen.de

Magdalena Mayer   
Online Marketing Managerin – Spendenshop

mob	 +49 (0)159 04 20 97 51
magdalena.mayer@kinderhospiz-muenchen.de

Alexandra Zöllner    
Fundraising Stiftungen

tel.	 +49 (0)89 588 03 03 14
mob	 +49 (0)176 12 34 66 98
alexandra.zoellner@kinderhospiz-muenchen.de

Anmeldung zum Newsletter der Stiftung AKM unter:  
www.kinderhospiz-muenchen.de/newsletter 

mailto:eva-maria.buettner@kinderhospiz-muenchen.de
mailto:sonja.hindennach@kinderhospiz-muenchen.de
mailto:magdalena.mayer@kinderhospiz-muenchen.de
mailto:alexandra.zoellner@kinderhospiz-muenchen.de
mailto:info@kinderhospiz-muenchen.de
http://www.kinderhospiz-muenchen.de
http://www.kinderhospiz-muenchen.de/newsletter
http://www.kinderhospiz-muenchen.de



